
Psychotherapeutische Tätigkeit und Lehre 
Praxis Kufstein: Psychotherapeutin; Integrative Gestalttherapie (PsychotherapeutInnenliste Nr. 12349)
Praxis Rosenheim: Heilpraktikerin für Psychotherapie 
Gestalttherapeutische Praxis sowie Coaching und Beratung seit 2012
Trainerin am IGW – Institut für Integrative Gestalttherapie in Würzburg (Deutschland, Schweiz)

Beraterin am Sozialpsychiatrischen Dienst der Caritas Rosenheim; Mitarbeiterin Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern (seit 2019)  sowie Co-Leitung des Sozialpsychiatrischen Dienstes (2020–2022)

Studium
Studium der Germanistik und Geschichte (Dr. phil.) an der Universität Salzburg 
Masterstudium für Personal- und Organisationsentwicklung an der Donau Universität Krems

Ausbildungen
Ausbildung zur Klinischen Gestalttherapeutin beim IGW Würzburg mit Anerkennung und Eintrag in die Liste 
für PsychotherapeutInnen in Österreich (Nr. 12349)
Ausbildung in Trauer- und Sterbebegleitung am Institut für Gestalttherapie Puebla/Mexiko 
Ausbildung zur Achtsamkeitslehrenden am Odenwald Institut bei Yeshe Brost/Gabi Junklewitz/Renate 
Kommert (MBSR Verband Deutschland)
Heilpraktikerin für Psychotherapie/Deutschland 
Systemische Coach und Systemische Organisationsberaterin beim ÖAGG/Wien 

Mitgliedschaften
Österreichischer Bundesverband für Psychotherapie (ÖBVP)
Tiroler Landesverband für Psychotherapie (TLP)
Deutsche Vereinigung für Gestalttherapie e.V.
Verband Freier Psychotherapeuten, Heilpraktiker für Psychotherapie und Psychologischer Berater e.V.
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Beruflicher Werdegang

Management & Führungserfahrung (2001–2011)
Leiterin der Abteilung Career Service/Studienberatung und International Office der Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften FH Ingolstadt
HR Managerin bei IKEA Deutschland GmbH
Teamleiterin Personalentwicklung bei IKEA Deutschland GmbH
Leiterin des Zentrums für Frauen- und Geschlechterforschung der Universität Salzburg

Beratung & Forschung (1999–2006)
Tätigkeit als Coach und Führungskräftetrainerin sowie Begleitung von Teamentwicklungsmaßnahmen in 
Bildungsinstitutionen und Universitäten
Forschungsprojekte und wissenschaftliche Publikationen sowie Lehrtätigkeit an verschiedenen 
österreichischen Universitäten, forschungs- und frauenpolitische Tätigkeit mit den Schwerpunkten: 
Organisation & Gender Studies, Literatur österreichischer Autorinnen, Journalismusforschung, 
Marie-Andessner-Habilitationsstipendium der Universität Salzburg

Auswahl Publikationen
Julia Schmaderer: „Bias-Sensibilisierung und Selbstverantwortung. Ein Handlungsfeld für Universitäten. 
In: Hillebrand-Augustin, Elisabeth/Salmhofer, Gudrun/Scheer, Lisa (Hrsg.) (2019): Responsible University. 
Verantwortung in Studium und Lehre. Graz: Grazer Beiträge zur Hochschullehre: 55-77.
Julia Neissl (Hg. Gem. mit Maria Buchmayr): work-life-balance Wissenschaft – ein Widerspruch? 
Wien-Berlin: LIT Verlag 2006.
Julia Neissl: “Manchmal ist das Thema mit einem Roman noch lange nicht ausgeschöpft.” –
Autobiographische Erfahrungen und kollektive Erinnerungsspuren in Texten von Anna Mitgutsch. 
In: Kernmayer, Hildegard/Ganglbauer, Petra (Hg.): Schreibweisen. Poetologien. 
Wien: Milena, 2003: 379-396.
Julia Neissl (Hg. Gem. mit Ingrid Bauer): Gender Studies. Denkachsen und Perspektiven der 
Geschlechterforschung. Innsbruck-Wien-München: Studien Verlag 2002.
Julia Neissl: Tabu im Diskurs. Sexualität in Texten österreichischer Autorinnen.
Innsbruck-Wien-München: StudienVerlag, 2001.
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